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illielmshavener TMblatt
X X UNö

vestt>»»ße«
auf da « „Tageblatt ", welche- mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk , 2,2S ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expeditton

zu M . 2,25 frei ins Hau « gegen
BorauSbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : Kronprinzenstraße Nr. 1.

Anzeige»
nehmen auswärts all « « nnoneen «
LürcauS , in Wilhelmshaven di«
Expeditton entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Dicht» OkM fit Amt!. KWeL. Kiiliil. L W ' - rMr». Acht ftr Nr SmMr » - lUü ». ßttßlchlMt»».
Inserate dt« laufe«»« « «« Wer Werde« Vi» s»SteW« ! Mittags l Nh, e»tge- «u»»u, « « r« ; grhherr « erde« »,rher erhete«.

Dienstag, den 10 . September 1895. 21. Jahrgang.
Zur Erinnerung an 1870171 .

11 . September .
Der Königin Augusta in Berlin .

Traurige Nachricht aus Laon , wo Citadelle gestern nach
Kapitulation und Einmarsch unserer Besatzung in die Lust ge¬
sprengt ward . 50 Mann todt und 300 Mobilgarden , viele Ver¬
stümmelte , Wilhelm von Mecklenburg verwundet . Unbedingt
Berrath liegt vor . Wilhelm .

Nach soeben eingegangener Meldung hat sich am 9 . Laon
der 6 . Cavallerie -Division ergeben . — Nach abgeschlossener
Kapitulation besetzte die 4 . Compagnie Jäger -Bataillons Nr . 4
die Citadelle . Als der letzte Mann der Mobilgarde diese ver¬
lassen , sprengte der Feind vertragsbrüchig das Pulvermagazin in
die Luft . — Furchtbare Zerstörung in Citadelle und Stadt .
Herzog Wilhelm contusionirt . 95 Jäger der Compagnie , über
soo Mobilgarden todt oder verwundet , v . Podbielski .

Schwarze Wolken im Orient.
Die augenblickliche Lage auf der Balkanhalbinsel scheint nur

sie Stille vor dem Sturm zu sein . Ernste Ueberraschungen
»erden in Aussicht gestellt . Von einem gelegentlichen Korre¬

spondenten aus Sofia erhält das „ B . T ." folgende Mit¬
teilungen :

„ Die Lage wird jeden Tag ernster . Wenn äußerlich auch
ein Sturm geläutet wird , so herrscht doch unterirdisch eine
larke Bewegung . Wir stehen hier auf Dynamit . Mit diesen
«ar Worten haben Sie alles erfahren . Die makedonische Frage
st im Fluß . Täglich gehen Banden nach Makedonien ab , ohne
>aß wir es wagen dürfen , darüber ein Wort zu berichten . Hier
iegen große Mengen Dynamit aufgespeichert , das hier erzeugt
wird . Man hat davon der Bauunternehmung beim Bahnbau
sichrere Kisten gestohlen und außerdem noch Melinit aus Paris
iezogen . Ich bin der Leitung dieser Fabrikation von Spreng -
lösten auf der Spur und werde feiner Zeit darüber berichten ,
doch zunächst gilt es Vorsicht — wir sind Gefangene — der
Dynamitarden .

Auch die Nachrichten aus Konstantinopel lauten sehr beun¬
ruhigend. Was der Sultan um 8 Uhr verspricht , muß der
Großvezier um 12 Uhr Nachts widerrufen . Wir stehen da auf
einem Vulkan , dessen Eruption unberechenbaren Schaden verur¬
sachen wird . Wir stehen vor der Lösung dreier Fragen , der
armenischen, die sehr verwickelt ist, der makedonischen , die nicht
zum Einschlafen kommt , und drittens der bulgarischen , die man
aus den Verwickelungen der beiden ersteren erstehen lassen wird .
Ne haben bereits Kunde von dem traurigen Fall von Dospat
md Malo Tyrnovo . Beide Orte wurden mit Dynamit in die
öuft gesprengt , das in Sofia fabrizirt wird .

Auch in Albanien ist die Revolution in vollem Gange ,
hauptsächlich sind es die Russen , die Überall die Hand im Spiele
haben — was für Europa ein warnender Fingerzeig sein mag .
Man kann die augenblicklichen Verhältnisse hier als russisches
Werk ansehen . Das von der Regierung suspendirte Militärblatt
erschien wieder unter demselben Programm . Es warnt vor
Zankowistischen russischen Manövern und fordert die Offiziere
»uf, wachsam zu sein, weil die Gefahr sehr nahe sei. Ebenso
schreibt die Stambulow '

sche Swoboda einen ähnlichen Alarm¬
artikel , in dem sie auffordert , auf der Hut zu sein , weil wir vor
Mer Katastrophe stehen .

In der That liegen die Dinge hier so , daß ich Sie schon
Icht bitten muß , mich nicht als toll zu betrachten , wenn ich
sthnen bald die Unabhängigkeitserklärung Bulgariens melden

werde . Das wird geschehen, wenn es in Konftantinopel zur
Explosion in der armenischen Frage kommt . "

Den Behauptungen einzelner Blätter , daß die Lage der
Armenier eine bedauernswertste sei und daß manche derselben ,
von den Kurden ihrer ohnehin dürftigen Ernte beraubt , Hungers
sterben , wird zwar von offizieller türkischer Seite mit

"
dem

Hinweis darauf widersprochen , daß an Ort und Stelle einge -
zogene Erkundigungen keine der angeführten Behauptungen recht -
fertigen . Die Meldung eines Mailänder Blattes , derzufolge
39 Personen , die den an den jüngsten Einfällen in die Türkei
betheiligten Banden angehören , zum Tode verurtheilt wären ,
wird gleichfalls für absolut grundlos erklärt . Was endlich das
von ausländischen Organen erwähnte angebliche Attentat auf
den Generalgouverneur anbelangt , so wird demgegenüber betont ,
daß den Regierungskreisen durchaus keine Nachricht von einem
solchen Attentate , zugegangen ist .

Der Zeitung Daily News wird aus Konstantinopel Folgen¬
des berichtet : Der Sultan suchte die Vermittelung Kaiser
Wilhelms in der armenischen Frage nach . Kaiser Wilhelm
lehnte aber eine solche Vermittelung ab und bemerkte , er hätte
vor Monaten bereits die Einführung von Reformen in Armenien
angerathen .

Deutsches Reich .
Berlin , 7 . Sept . Die Abreise der deutsch-amerikanischen

Kriegsveteranen erfolgte heute Vormittag vom Anhalter Bahn¬
hofe aus . Zur Verabschiedung hatten sich zahlreiche Kameraden
mit ihren Damen eingefunden . Noch einmal sprachen die Deutsch -
Amerikaner ihren „ Brüdern aus dem Mutterlande " ihren innigen
Dank aus für Alles , was ihnen dir Reichshauptstadt in diesen
festlichen Tagen geboten . Adressen , Bereinsabzeichen und kleine
Andenken wurden ausgetauscht .

Der Botschafter in Wien , Graf zu Eulenburg , hat sich auf
Befehl des Kaisers nach Stettin beheben , um während des
dortigen Aufenthalts des Kaisers Voss Oesterreich daselbst an¬
wesend zu sein . Für die Dauer der Abwesenheit desselben von
seinem Posten fungirt der Legationsrath Prinz v . Lichnowsky
als Geschäftsträger .

Zu dem Tode des Erzherzogs Ladislaus erhält das

„ B . T ." aus Pest folgende Mittheilung : Die Art der ärztlichen
Behandlung des Erzherzogs Ladislaus wird den Gegenstand
einer Untersuchung bilden , da sie in Fachkreisen auf das Schärfste
kritisirt wird .

Wie die „ B . N . N . " aus guter Quelle erfahren , finden
zur Zeit bei einigen Infanterie -Bataillonen Versuche mit Ge¬
wehren 88 statt , bei denen einige Aenderungen am Schloß und
am Magazin vorgenommen sind . Das Magazin steht nicht
mehr aus dem Schaft hervor , sondern ist mit demselben ver¬
glichen und zur Verhinderung des Eindringens von Sand re.
unten geschloffen . Mit diesen Gewehren wird auch eine neue
Visiereinrichtung geprüft , welche ein bequemeres Einstellen der
Marken gestatten soll, und endlich sind auch eine Anzahl neuer
Seitengewehre mit Stahl - und Lederscheiden in Gebrauch ge¬
geben . Je nach Ausfall der Versuche dürfte Wohl der Frage
näher getreten werden , ob es sich empfiehlt , die Aenderungen
auf die fernerhin zu fertigenden Gewehre 88 zu übertragen .
Hiermit werden alle Nachrichten über die beabsichtigte Ein¬

führung eines neuen Gewehrmodells mit noch kleinerem Kaliber
hinfällig und man darf annehmen , daß unsere Infanteriewaffe
als solche sich vollständig bewährt .

Stettin , 7 . Sept . Nachdem am Morgen die bekränzten
Fahnen und Standarten im Schloß abgeholt waren , stieg der

Kaiser um 9si^ Uhr zu Pferde , um sich zur Parade des II . Armee
eorps nach Kreckow zu begeben . Die Kaiserin fuhr zu Wagen
nach dem Paradefeld und bestieg hier das bereit gehaltene Pferd .
Die Truppen waren in zwei Treffen aufgestellt, - im ersten Treffen
die Infanterie , die Fußartillerie und die Pioniere , im zweiten
die Kavallerie , die Feldartillerie und der Train . Der Kaiser
und die Kaiserin wurden auf dem Wege nach dem Paradefeld
von den herbeigeströmten dichten Volksmassen enthusiastisch be¬
grüßt . Das Wetter ist schön und etwas kühl .

Stettin , 7 . Sept . Die Parade ist glänzend verlaufen .
Sie bot ein hervorragendes , militärisches Schausviel durch die
vorzügliche Haltung der Truppen des II . Armeecorps , welche
auch der Kaiser besonders anerkannte . Nach dem Abreiten der
Front , welches beim ersten Treffen im Schritt , beim Zweiten
Treffen vom linken Flügel im Galopp erfolgte , formirten sich
die Truppen zum Vorbeimarsch . Der Kaiser führte der Kaiserin
das Grenadier -Regiment König Friedrich Wilhelm IV . (1 . Pom -

mersches ) Nr . 2 vor . Die Kaiserin , in der Uniform der Pase -
walker Kürassiere , führte dieses Regiment dem Kaiser vor , Prinz
Albrecht das 1 . Brandenburgische Dragoner -Regiment Nr . 2 .
Es fand zweimaliger Vorbeimarsch statt . Der Fürst zu Putbvs
befand sich stets in Begleitung der Kaiserin, - er geleitete auch
das Kürassier -Regiment Königin bei den Vorbeimärschen . Vor
der Parade war der Kaiser zur Begrüßung an die Kriegervereitte
herangeritten . Der Kaiser kehrte an der Spitze der Fahnen¬
kompagnie zurück , vom Publikum auf das Lebhafteste begrüßt¬
auch die Kaiserin wurde bei ihrer Rückfahrt vom Paradefelde
mit großem Enthusiasmus empfangen .

Stettin , 7 . Septbr . Zum Empfange des Kaisers von
Oesterreich ist ein Corpsbefehl erlaffen . Am Montag , 9 . Sept .,
Nachmittags 4 Uhr , findet bei der Ankunft des Kaisers von
Oesterreich und Königs von Ungarn auf Allerhöchsten Befehl
großer militärischer Empfang am Bahnhof statt . Hierzu stellt
das Kaiser Franz -Regiment die Ehrenwache am Bahnhof , das

Husaren -Regiment Franz Josef die Eskorte , das Grenadier -

Regiment Nr . 2 die Ehrenwache vor dem General -Landschasts -

gebäude .
Stettin , 7 . Sept . Bei dem von der Provinz zu Ehren

des Kaiserpaares veranstalteten Festmahle dankte der Kaiser auf
die Ansprache des Vorsitzenden des Proviziallandtages v. Koeller
in seinem und der Kaiserin Namen und hob hervor , daß er zum
ersten Male das pommersche Corps zur Prüfung auf seine Kriegs¬
tüchtigkeit zusammen berief . Er blickte zurück auf die Tage , wo
der große Kaiser in Stettin geweilt und neben ihm sein Sohn .
In nahen Beziehungen stehe Pommern zu dem Kaiserhause . Heiß
umstritten sei Pommern gewesen , bis es seinen Vorfahren gelang ,
dieses kerndeutsche Volk mit der Mark zu vereinigen , so daß nun¬
mehr der rothe Greif mit dem rothen Adler auf demselben
Wappenschilde sich befinde . Der Kaiser forderte dann auf , zu
dem von v . Koeller ausgesprochenen Gelübde sich hier zusammen¬
zuschließen , um das Andenken an die Person des Kaisers Wil¬
helm I . zu schützen und zu wahren . In Erinnerung an die

großen Tage jener gefeierten Zeit wollen Wir gegenseitig geloben ,
fortzuschreiten und fortzubauen an dem , was Kaiser Wilhelm I .
geschaffen hat . Die Provinz Pommern , sie blühe und entwickle
sich, damit Stettin sich zu einer mächtigen Stadt entwickeln kann !
Der Kaiser schloß mit einem Hoch auf die Provinz . Nach dem

glänzenden Verlaufe des Kaisermahles wurde Cercle abgehalten
und mehrere Personalvorstelluttgen fanden statt . Um 8 Uhr
kehrten die Majestäten nach dem Schlosse zurück , hörten dem

Zapfenstreich von den Fenstern und vom Balkon aus zu und
wurden von der Menge enthusiastisch begrüßt .

S7. Im Hasen.
Roman von Ludwig Habicht .

Nachdruck verbottu .

(Fortsetzung.)
„ Mörder ! " murmelte der Kapitän , als er , nachdem das

Boot gelandet , Wilhelmine in seinen starken Armen tragend , an
^erd vorüberschritt und „ Mörder ! " flüsterte auch sie.

„ Armer Gerd , da bist Du übel angekommen um meinet -
Allen, " sagte Gottlieb , der daneben stand und die Worte ge¬
hisst hatte .

„ Einmal mußten wir uns ja doch begegnen , ob heute oder
Ipiiter , das gilt gleich, und was ich von Karoline Peters Bruder
st erwarten habe , das wußte ich im voraus .

"

Gottlieb Hansen hatte , als er am Morgen Margarethe auf
dem Verdeck des „ Rügen " erblickte , nur den einen Gedanken ge¬
habt, die Geliebte baldigst sehen und sprechen zu können , und
deshalb seinen Freund gebeten , er möge sich mit ihm den Ru¬
derern zugesellen , welche die Passagiere des „ Rügen " in ihren
Booten heranholten . Es war ihm auch wirklich gelungen , Mar¬
garethe beim Uebersteigen behülflich zu sein und ihr zuzuflüstern ,
i° ie hocherfreut er sei, daß sie sich wieder hier befände . Gerd
hatte der ihrer Schwester folgenden Wilhelmine den gleichen
Dienst leisten wollen , aber mit einer Geberde des Abscheus hatte
ie seine Hand von sich gewiesen , war rückwärts getreten und mit
einem lauten Angstschrei über Bord gestürzt .

Die gänzlich durchnäßte Wilhelmine wurde auf einer schnell
hergestellten Tragbahre nach dem Warmbade , als dem dem
Strande zunächst gelegenen Hause getragen , wo ihr die Wirthin
stit Kleidern aushalf . Dort kleidete sich auch Kapitän Peters
am und Beide begrüßten sich mit einem heiteren Lachen , als sie

sich als Mönchguter und Mönchguterin wiedersahen . Bald aber

siegte in Wilhelmine das Ueberschwängliche , sie machte Miene ,
dem Kapitän zu Füßen zu sinken .

„ Mein Lebensretter !" schluchzte sie, während er sie in seinen
Armen ausfing .

„ Möchte ich das Leben für mich gerettet haben, " flüsterte
er ihr ins Ohr , indem er sie leise an sich drückte . „ Noch ist
es mir immer ein Räthsel , wie das geschehen konnte, " fügte er

hinzu .
„ Gerd Runge , der Mörder Ihrer Mutter , wollte mir die

schuldbeladene Hand reichen, - entsetzt fuhr ich zurück, da verlor

ich das Gleichgewicht und fiel über Bord ." '
^

„ Wieder er !" murmelte der Kapitän , „ verlassen Sie sich

auf mich, er soll ihren Weg nicht wieder kreuzen ."

XX
Sage mir doch um Gotteswillen , was fehlt Dir , Gottlieb, "

redete
^

eine Woche nach seiner Heimkehr Christine Jahn den

jungen Fischer an , welcher beschäftigt war , sein Boot für eine

Fahrt zum nächtlichen Fischfang zu rüsten . „ Ich dachte , die

Reise nach Dänemark und Schweden sollte Dir gut thun , Du

siehst aber womöglich noch blasser und erbärmlicher aus , als Du

fortgingst . "

„ Mir fehlt nichts , Christine, " entgegnete Gottlieb , ohne vrel

von seiner Arbeit aufzublicken . „ Du machst Dir wirklich ganz
unnöthige Sorge ."

„ Ich bin es nicht allein , die Dir 's anmerkt , Dein Vater

auch, Du seiest wie ausgewechselt . Gottlieb , bist Du etwa

„ Nicht doch, Christine , ich bin ganz gesund, " in seiner
mme gab sich eine leichte Ungeduld kund - sie ließ sich davon
>ch nicht Abschrecken, sondern fuhr fort :

„ Du solltest es wahrnehmen , jetzt, wo wir den Doktor hier
am Orte haben und ihn fragen können . "

„ Was soll mir denn der Doktor helfen ? " erwiderte er bei¬
nahe heftig . „ Laß mich doch in Ruhe und quäle mich nicht ."

Christinens breites und wenig ausdrucksvolles Gesicht nahm
bei diesen Worten die Miene eines gescholtenen Kindes an , die

blaugrauen Augen blickten gleichzeitig traurig und erschrocken,
und dem gutmüthigen Gottlieb that es leid , sie so hart ange¬
laffen zu haben .

„ Ich weiß , Du meinst es gut, " sagte er in milderem Tone ,
indem er die Taue , die er aufrollte , beiseite legte und sich ihr
voll zuwandte , „ aber Du giebst Dir ganz vergebliche Mühe , ich
wiederhole Dir , mir kann kein Doktor helfen . "

„ Oho, " lachte sie, jetzt schon wieder erheitert , „ Du bildest
Dir doch etwa nicht ein , Du habest eine Krankheit , für die es
kein Mittel giebt ? "

„ So wird es wohl sein, " seufzte er .

„ Dummes Zeug !" rief sie in ihrer resoluten Weise , „ich
will Dir einmal sagen , Gottlieb , was Dir fehlt . "

„ Das wüßtest Du I" rief er erschrocken und eine tiefe Röthe
überflog sein bleiches Gesicht .

„ Du bist zu viel mit Gerd zusammen und nimmst Dir sein
Schicksal so sehr zu Herzen, " fuhr sie fort . „ Mir thut ja der
gute Bursche und die arme Marie auch schrecklich leid , und ich
bin bei der Hand , wo ich Ihnen helfen kann ."

„ Ja , das thust Du und Gott lohn
' es Dir !" rief Gottlieb

warm dazwischen . „Aber darum laß ich doch selber den Kopf
nicht hängen, " redete sie, ohne die Bemerkung zu beachten , weiter ,
„ wenn wir paar Menschen , die noch zu ihnen halten , auch den

Kopf verlieren , dann sind sie ja ganz und gar übel dran ."

(Fortsetzung folgt .)

r .



Leipzig , 7 . Sept . Die deutsch-amerikanischen Veteranen
trafen , ungefähr 40 Mann stark, Nachmittags um 2 Uhr 44
Minuten auf dem bayerischen Bahnhofe ein und wurden von
Abordnungen der hiesigen Militärvereine empfangen . Der Be¬
zirksvorsteher Hülschner begrüßte die Veteranen , welche alsbald
mit Musik nach dem amerikanischen Konsulat zogen.

Ausland .
Bern stör ff , 7 . Sept . Nachdem die Aerzte Professor

Lehden, Weljaminoff und Tschigajeff heute den Zustand des
Großfürsten -Thronfolgers von Rußland , welcher das Bett hütet ,
um Kräfte zur Reise nach dem Kaukasus zu sammeln, unter¬
sucht, wurde beschlossen, daß der Thronfolger am 13 . September
mit dem „Polarstern " nach Libau und von dort über Vilna
nach Abaß - Tuman reisen solle . Tschigajeff begleitet den
Patienten . _

Marine .
§ Wilhelmshaven , S. Sept . Durch A . K. O . vom 5 . Sep¬tember 1895 ist der Kapt .-Lt . Merten für die Zeit vom 15. Nov . 1895 bis

15. Februar 1898 zur Dienstleistung beim Reichs-Marme - Amt kommandtrl.— In dm Stellenbesetzungen des Sanitätsoffiz -ierkorps treten rm 1. Olt .
d. I . folgende Veränderungen ein : I . an Bord . Stammschiff der Reserve¬
division Ass.-Arzt 1 . Kl . Dr . Ratz, S . M . S . „MarS "

Ass.-Arzt 1 . Kl.
Dr . Spilker , S . M . S . „Carola" Ass .-Arzt 1 . Kl. Dr . Schröder. H . an
Land für die drei Stationen des Lazareths : a) ordinllender
Arzt Stabsarzt Dr . Dir .sen (Ed .) , asststr . und wachthabender Arzt Ass.-
Arzt 1 . Klasse Bütow ; b) ordinir. Arzt Stabsarzt Nuszkowsli,
asstsür . und wachthabender Ar t Ass.-Arzt 2 . Kl . Dr . Grosse ; o) ordinir .
Arzt Stabsarzt Dr . Gudden, assistir . Arzt U .-Arzt Voigt, Revterarzt bei der
2 . Matr .-Dtv . 1 . Abth. e'

nj .-steiw. Arzt Dr . Muhr , 2. Abth . etnj.-freiw.
Arzt Ebeling, 2 . Werst-Div . Ass.-Arzt 2 . K ' . Marlull , 2 . Torp .-Abth . Unt .-
Arzt Voigt, 2 . Art .-Abtb . einj .-freiw. Arzt Dr . Heubel, 2 . Seebat . einj.-
frerw. Arzt Wien. — Gemäß Vorig, des Ob .-Komd--. der Marine ist be¬
stimmt worden, daß der Wechsel m dem Kommando S . M . S . „ Stosch "
gleich nach Beendigung der Herbstmanöver und Eintreffen dieses Schiffes in
Kiel zu erschien hat ; der zum Kornmandanten S . M - S . „ Loreley" er¬
nannte Kpt .-Lt . v . Bredow hat am 20 . d. M . das Kommando dieses Fahr¬
zeuges zu übernehmen. Stimmliche auf die Schulschiffe designirten Offizierewerden sich sofort nach Eintreffen dieser Schiffe in Kiel an Bord derselben

einschiffen. Zu derselben Zeit wird dm Wechsel des I . Offiziers an Bord
S . M . S . „Mars " stattsinden. — Kapt .-Lt . z. D . Ruetz ist vom Urlaub
zurückgekehrt .

— Kiel , 6 September . Beim Gefechtsschießen der Flotte
hatte der Panzer „Bayern , Kommandant Kapitän Kirchhofs, bei
10 Schüssen 9 Treffer und den am 1 . Juli 1894 vom Kaiser
gestifteten silbernen Aufsatz gewonnen . Im vorigen Jahre er¬
warb der Panzer „Sachsen ", Kommandant Prinz Heinrich, den
Kaiserpreis .
s- — Kiel , 7 . Sept . Mit Bezug aus das Wettrudern der
Marinekutter am Sedantage wird uns noch mitgetheilt , daß der
silberne Adler , welcher sich bisher auf S . M . S . „Wörth " be¬
fand, vom ersten Kutter S . M . S . „Wörth ", Führer Unt .- Lt.
zur See v . Lengerke (Herbert ) , glänzend wieder errungenworden ist.

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 9 . Sept . Der Herr Stationschef ,Vize-Admiral Balois , hat sich heute Morgen mit der Stations -

Yacht „Farewell " nach Norderney begeben und wird morgen
Vormittag hierher zurückkehrcn.

8 Wilhelmshaven , 9 . Sept . Marine - Stations - PfarrcrDr . Enste hat sich zur Vornahme gottesdienstlicher Handlungen
auf einige Tage nach Helgoland begeben .

8 Wilhelmshaven , 9 . Sept . Die erste Division des
Manövergeschwaders , bestehend aus den Schiffen „Kurfürst
Friedrich Wilhelm "

, „Brandenburg "
, „Wörth " und „Weißen¬

burg " sowie dem Aviso „Jagd " wird nach einer hierher ge¬
langten Mittheilung am 22 . d . Mts . hier eintreffen um

"
die

abkommandirten Offiziere und Mannschaften abzugeben und
den Ersatz an Bord zu nehmen . — Gutem Vernehmen nach
wirdZdie Division hier überwintern .

8 Wilhelmshaven » 9 . Sept . S . M . Tender „Hah "
ist heute Morgen von Nieuwediep hier wieder eingetroffen.

8 Wilhelmshaven , 9 . Sept . Die dem AblösungstransportS . M . SS - „Sperber " , „Hyäne ", Peilboot „Kamerun " und
Hulk „Cyclop" mitzugcbenden von Kiel kommenden Güter werden
von Hamburg aus vom Nordd . Lloyd frachtfrei befördert , wenn
dieselben in Hamburg bei dem Vertreter der genannten Rhederei ,Herrn Rob . M . Slomann jr . angemcldet und bis zum 28 . dss .
angeliefert werden.

Wilhelmshaven , 9 . Sept . In verwichener Nacht ertönte
nach 12 Uhr Feuerlärm . Wie man bald erfuhr , war in den
Schuppen des Grundstückes Augustenstraße 10 Feuer ausgebrochen.
Dasselbe verbreitete sich mit so rasender Schnelligkeit über das
benachbarte Hinter - und Vorderhaus , daß deren Bewohner nurmit knapper Noth das nackte Leben retten konnten . Noch eheder Alarm in den Straßen gehört wurde, stand das Vorder¬
haus bereits in Hellen Flammen und war nicht mehr zu halten .Als die erste Spritze ankam, konnte sie nicht sofort genügendWasser erhalten , weshalb sich das Eingreifen derselben nicht un¬
wesentlich verzögerte . Bei der hoch empor lohenden Gluth kames darauf an, die benachbarten Häuser zu schützen und das
Feuer auf seinen Heerd zu beschränken . Diese Aufgabe konnte
um 21/, Uhr als gelöst betrachtet werden . Um diese Zeitrückte auch eine Spritze wieder ab . Ein Feuerpiquet nebst
Wache und Aufräumungsmannschaften blieb noch bis gegen7 Uhr aus dem Brandplatz . Wie das Feuer entstanden, konnte
bisher nicht genau ermittelt werden , doch steht soviel fest, daßes unglaublich schnell zum Ausbruch kam. Der entstandene
Schaden ist glücklicherweise nicht übermäßig -groß , da die Be¬
wohner ihr Hab und Gut versichert hatten . Er hätte aber
leicht sehr groß werden können, wenn die Windrichtung eine
weniger günstige gewesen wäre . Im Uebrigen hat dieser Brand
bewiesen , daß unsere Feuerlösch- Einrichtungen in mancher Be¬
ziehung noch sehr verbesserungsfähig sind.

-st Wilhelmshaven , 9 . Septbr . Nach einer Verfügungder Großherzogl . Eisenbahndirektion werden fortan Arbeiter¬
fahrkarten zwischen Hude und Wilhelmshaven zum Preise von95 Pfg . ausgegeben.

Wilhelmshaven , 7 . Septbr . Vorgestern Abend ertrankbeim Baden im Ems -Jade -Kanal der Arbeider Borchert Stroh¬
schnieder .

Wilhelmshaven , 9 . Sept . Der Rennverein für Jeverund Jeverland hielt gestern unter dem Ehrenpräsidium Sr . Exe.des Chefs der Marinestation der Nordsee, Biceadmiral Balois ,auf dem großen Exerzierplatz ein Renn » und Fahrfest ab, demein zahlreiches Publikum beiwohnte . Die Bahn war zu 800 Meter
abgemessen . Das Programm wies 8 Nummern , 5 Rennen und3 Trabfahren auf . Für jede Nummer waren 3 Preise angesetzi ,und zwar 1 Ehrenpreis , verbunden mit 1 . Preis in Höhe von100 bezw . 80 Mk ., 1 zweiter Preis zur Hälfte des ersten und
1 dritter in Höhe des Einsatzes. Ehrenpreise warten gestiftet :1 ) vom Rennverein für Jever und Jeverland I Dtzd. silb . Löffel ;2) derselbe ein silb . Suppenlöffel ; 3) ein Salontisch ; 4) von
Herrn Joh . Fangmann -Wilhelmshaven ein Tafelaufsatz ; 5) von
Herrn Beruh . Dirks -Wilhelmhaven ein Salontisch ; 6) von HerrnTh . Süß -Wilhelmshaven 1 Paar Krystall -Weinkannen mit Silber -
beschlagen ; 7) von Herren Gebr . Borsum -Wilhelmshaven ein

'

silb . Pokal ; 8) von Herrn S . H . Meyer 1 Dtzd. Flaschen Cham¬
pagner . Die Rennen nahmen im Einzelnen folgenden Verlauf e
1 . Trabreiten für im Jahre 189 2 in Oldenbur :
oder Ostfriesland geborene und aufgezogeng
Pferde . Distanz 1600 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reu¬
geld . (Ehrenpreis vom Rennverein Jever und Jeverland .) An¬
gemeldet waren 7 Pferde , die auch starteten . Bald nach dem
Verlassen des Starts mußten die Reiter wieder umkehren und
den Wettlauf von Neuem beginnen . Schon nach Ablauf der
ersten 200 Meter nahm „Kanne ", dunkelbraune Stute , Besitzer
und Reiter Hajo Bremer in Neuaugustengroden die Führung
und behielt sie mühelos bis zum Schluß . Als zweiter passtrte
FuchZhengst „Claas ", Bes . und Reiter A . v . d . Breite in Jever ,
gefolgt von „Nelly ", br . Stute , Bes. und Reiter Aug . Grashorn
in Hekeln. 2 . Trabreiten für 4jährige und ältere
Pferde oldenburgischer oder ostfriesischer Abstams -
mung . Distanz 2400 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reu¬
geld . (Ehrenpreis gest . v . Herr Joh . Fangmann .) Es entspann
sich ein harter Kampf zwischen „Fanny " rothbr . Stute , Bes . E .
Schwarting in Ebkeriege, „Clara ", schw . Stute , Besitzer R . Heikenin Schoost, „Elise", braune Stute , Bes. E . B . Lohein Seedeich,
„Lotte "

, braune Stute , Bes. H . Oetjen -Thien in Bargstedeund „Hans "
, br . Wallach, Bes. A . Rastede in Loppelt . „ Fanny "

blieb lange Zeit an der Spitze, wurde aber nach dem ersten
Umlauf von „Lotte", nach dem zweiten von „Elise", die beide
dicht beieinander blieben, überholt . Auch „Hans " legte sich noch
vor „ Fanny " . „Lotte" siegte trotz der Zulage von 100 Meter
nach Gefallen , „Clara " passirte als zweite den Start , mußte
aber als disqualifieirt erklärt werden Demgemäß ging der
zweite Preis auf „Elise", der 3 . auf „Hans " über . Der schwarze
Wallach „Hans "

, Bes . Herr Gust . Woltmann -Borgstede kehrte
bald nach dem Anreiten um und schied aus . — 3 . Flach¬
rennen ( Galoppreiten ) für Pfer de je glichen Alters ,
Geschlechts und Abstammung . Distanz 3200 Meter .
Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . (Ehrenpreis gest . von Herrn
Beruh . Dirks .) Das Rennen war zweifellos das interessanteste
des ganzen Nachmittags . Es starteten von den 7 angemeldeten
Pferden nur 4 . Von diesen nahm bald nach dem Anreiten der
schwarze Wallach „Hans "

, Bes. Gust . Wohltmann -Borgstede die
Führung und ließ schon auf 800 Meter die drei Konkurrenten
weit hinter sich. Beim Eingang zum Rennplatz scheute „ Hans "
und brach aus , so daß er nunmehr als Vierter von Neuem den
Wettlauf beginnen mußte . In kurzer Zeit überholte er die
beiden Letzten , war auch dem Ersten scharf auf den Fersen , ver¬
mochte jedoch trotz gewaltiger Anstrengung von Roß und Reiter
diesen (Fuchsstute „Jffh ", Bes. C . F . Eucken in Wilhelminenhof )
nicht wieder einzuholen . „Jssh " gewann mit beträchtlichem Vor¬
sprung . „Hans " blieb zweiter, „Haarlocke" (Bes. E . Schwartingin Ebkeriege) dritter . — 4 . Trabfahren ( Konkurrenz¬
fahren ) 2spännig mit 4räderigen Wagen für olden -
burgische und oftfriesische Pferde . Distanz 1600 Mir .
Einsatz 15 Mk . Ganz Reugeld . (Ehrenpreis vom Rennoerein .)
Außer den 4 angemeldeten Pferden war noch eine Nachnennung
von Picken in Accumersiel erfolgt . Den 1 . Preis erhielt E . B . Lohein Seedeich (Elise und Hans ), den zweiten Weinhändler Ohm¬
stede in Jever (Rosettchen und Lisettchen ) und den dritten Pickenin Accumersiel. — 5 . Trabreiten für in Oldenburg
oder Ostfriesland geborene Hengste . Distanz 1600
Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . (Ehrenpreis gest . von
Herrn Th . Süß , Wilhelmshaven .) Mühelos siegte „ Calmer ",brauner Hengst, Vater Cambus , Besitzer C . Daun in Fedder -
warder - Groden , mit 5 —6 Längen, es folgte ihm „Eldorado ",Besitzer Herrn . Onken in Oesterdeichshof, und dicht dahinter
„Werder ", Besitzer F . Ä( Folkers in Sillenstede . —
6 . Trabfahren für im Jahre 1892 in Oldenburgoder Ostsriesland geborene und aufgezogenePferde . Distanz 1600 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reu¬
geld. (Ehrenpreis gest . von den Herren Gebr . Borsum .) Auch
hier war eine Nachmelcung durch Herrn Grashorn erfolgt , so
daß 5 zweirädrige Wagen , der 1 mit 50 und 1 mit 100 Meter
Zulage vom Start gingen . Den ersten Preis holte sich ohne
Mühe „Kanne ", dunkelbraune Stute , Bes. Hajo Bremer , Neu -
augustmgroden , den zweiten „Claas ", Fuchshengst , Bes. A . v . d .Brelie , Jever , den drirten „Epoche "

, braune Stute , Bes . HerrnHarms , Seedeich. — 7 . Trabsahren (Concurrenzsahren )
einspännig mit 4räderigen Wagen für olden -
burgiiche oder ostfriesische Pferde . Distanz 1660
Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . (Ehrenpreis gest . von
Herrn S . H . Meyer . ) Es erhielten den 1 . Preis : „ Elisc",Stute , Bes . E . B . Lohe , Seedeich ; 2 . Preis „Bolko" , Hengst,Bes. H . Gerdes , Oldenburg ; 3 . Preis „Lotte" , Stute , Bes. Heinr .
Oetjen -Thien , Boörgstede . — 8 . Hürd enr ennen - sü r Pferde
cglichenAlters,Geschlechts und jederAb stamm ung .

jDistanz 2400 Meter . Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . (Ehren¬
preis gest . vom Rennverein .) Die 3 laufenden Pferde „ Jffy ",„ Hans ", die beide schon prämiert waren , und dunkelbr . Wallach
„Max ", der zum ersten Male lief, geriethen ziemlich hart an -
c .nander . „Hans " mußte sehr bald, da er keine Hürde nahm,auSscheiden und überließ das Feld „Jffy " und „Max "

, zwischendenen sich ein harter Kampf entspann . Bald war „Jffy "
, bald

„Max " an der Spitze , bis schließlich beim letzten Durchmessender Bahn nach dem Nehmen der Hürde „Jffy " die Führungübernahm , um sie bis zum Schluß beizubehalten . Er gewannleicht mit drei Längen . Indessen wurde vom Besitzer, Joh . Peper ,Wilhelmshaven , und Reiter , Hinrichs , für „ Max " gleichfalls An¬
spruch auf dem ersten Preis . Damit erreichte das Rennfest seinen
Abschluß . -

Wilhelmshaven , 6 . Septbr . Ueber die Haftpflicht einer
Stadtgemeinde sür Verletzungen in der Schule ist kürzlich in
höchster Instanz eine bemerkenswerthe gerichtliche Entscheidungabgegeben, welche allen Gemeinden die Versicherungsnahme beieiner soliden Haftpflichtverficherungs - Gesellschaft bezw . die Aus¬
dehnung einer etwa schon bestehenden Versicherung auf derartige
Haftpflichtsfälle um so mehr nahe legt, als die letzteren sehrleicht auch in anderen Schulgemeinden Vorkommen können. Ein
Schüler einer städtischen höheren Bürgerschule hatte sich in der
Turnstunde eine Verletzung an der . rechten Hand zugezogen, alser mit einem andern Knaben im Aufträge des Turnlehrers eine
Reckstange tiefer legen wollte . Der Vater des verletzten Sohnesforderte darauf im Prozeßwege von der Stadtgemeinde Ersatzdes Schadens und führte unter Anderem aus , daß die Verletzungdurch die mangelhafte und fehlerhafte Einrichtung des Recks
herbeigesührt sei. In letzter Instanz ist von dem betreffenden
Oberlandesgerichte die Klage für begründet erkannt und die
Stadtgcmeinde zum Ersatz des Schadens verurihcilt . Von dem
Gerichtshose wurde festgestellt, daß die thatsächlichen Angaben inder Klage richtig seien . Nun habe aber im vorliegenden Falledie Stadtgemcinde die Turngeräthschaften für den Turnunterrichtzu beschaffen gehabt und auch beschafft . Hierbei sei sie ver¬
pflichtet gewesen , darüber zu wachen, daß die Utensilien für den
Turnunterricht , an welchem die Schüler theilnehmen müßten ,

j mit allen Schutzmitteln gegen Gefahren ausgestattet seien . Dieser
^Verpflichtung sei die Stadt schuldhafter Weise nicht nachgekommenund habe deshalb für die Folgen einzutreten .

Aus der Umgegend und der Provinz
Oldenburg, 7 . Sept . Heute Morgen 6 Uhr ereignete sich

beim Rangiren von Kohlenwagen auf dem Llohdpier in Norden¬
ham ein Unglücksfall, indem der bei der Arbeit betheiligte Hülfs -
wärter H . unter den Rangtrzug gerieth und so ehebliche Ver¬
letzungen erlitt , daß er fast unmittelbar darauf verschied . Wie
das Unglück sich ereignete, ist noch unaufgeklärt , die übrigen beim
Rangiren beschäftigten Beamten und Abeiter bemerkten die Ge¬
fahr leider erst, als es zu spät war , sie noch abzu wenden.

- s- Oldenburg , 9 . September . Der Erbgroßherzog hat
dem Hofmarschallstab mitgetheilt , daß den Einwohnern der Stadt
in dankbarer Anerkennung der erwiesenen herzlichen Theilnahme
die Großherzogliche Grabkapelle vom 9 . —14 . d . M . von 3 —7
Uhr Nachmittag geöffnet sein soll.

Lüchotv, 5 . Sept . Das Verhalten des welstschen Pastors
Budde in Schnega im hiesigen Kreise bei Gelegenheit der dies¬
jährigen Sedanfeier erregt im ganzen Kreise das größte Auf¬
sehen . Der genannte Pastor hatte nämlich den fünf Schulen
seines Bezirks untersagt , an der allgemeinen Feier des Sedan¬
tages in Schnega theilzunehmen . Sofortige persönliche Beschwerde
bei der Regierung in Lüneburg hatte zur Folge , daß die Ver¬
fügung des Pastors aufgehoben und gegen ihn Untersuchung ein¬
geleitet wurde . _"

Vermischtes .
— * Lübeck , 7 . September . Auf der Nordischen Gewerbe -

und Industrie - Ausstellung in Lübeck erhielt A . L . Mohr in
Bahrenftld sür seine ausgestellte Margarine und Margarin -Käse
wiederum die goldene Medaille . Fünf andere Aussteller von
Margarine erhielten die silberne Medaille .

—* Osterode , 7 . Sept . Hier wüthet ein heftiges Feuer
dasselbe wurde 1 Uhr Nachts zum Stillstand gebracht. 46
Wohnhäuser und 50 Hintergebäude sind abgebrannt . Die Marien¬
vorstadt , die Bahnhofstraße und der Dielenplan sind zerstört

— * Oswiecim , 7 . Septbr . Vergangene Nacht brachen
Diebe in das hiesige Postgebäude ein und raubten 3000 Gulden .
Bisher fehlt von den Thätern jede Spur .

— * New - York , 7 . Septbr . Der Hamburger Schnell¬
dampfer „Normannia "

, dessen eine Maschine zeitweilig während
der Reise dienstuntauglich war , traf heute Morgen 5 Uhr mit
nur 18 Stunden Verspätung wohlbehalten hier in Newyork ein.

Telegraphische Depesche des Mlhelmsh. Tagebl.
Satz Nitz , 9 . Sept . Nn Theil der Manöverflotte

ist gestern Abend , ein anderer Theil heute Morgen unter
Gefechtsübungen nach Danzig abgegangen .

Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Kant
vom 11 . August bis 7 . September 1895 .

Geboren : Ein Sohn dem Kesselschmied M - P . O . H . Köster ,
Arb . C. I . Eddicks , Werftarb . E . I . G . Schaedel, Verstarb . I . H . Lucke,
Verstarb . F . F . G . Janßm , Arb . H . A . W . Her,den , Schtffszirnmermann
T C. A . Saake . Metalldreher H . F . Bock, Werftarb . I . H . Helmke ,
Arb . O . H . W . Marter , Schmied G . C. Langmack. Kesselschmied G.
Peekes, Lehrer H . F . C. Jmmobr , Werkführer C. H . Gärtner , Schlosser
A . Bäcker, Maschinenbauer A . B . W . Kraest, Verstarb . H . A . Stadel¬
mann , Zimmermann I . R . Fresse, Depotarb . M . Brunken , Maler T F .
Martens ; eine Tochter dem Schmied H . F . W . Krome , Modelltischler
K . I . H . Frertchs , Maler H . G . Janßen , Farbenhändler E . Pannbacrer ,
Werstaro. I . H . E . Evers , Schiffszimmermann G . H . Wragge , Schtffs¬
zimmermann H . G . A . E . Hinrichs, Klempner E . Friede , Schlosser I . C.
Otten , Schlosser F . A . Wolkwft , Arb . R . A . H . Bennen , Tischler I . F .
E . M . Wilkens. Außerdem gelangten 2 uneheliche Geburten (Mädchen)
zur Anmeldung . . . ^ ^Aufgeboten : Seemann H . A . Rosenbäck und W . S . M . Kühne,
beide zu Bant . Kesselschmied F . Pfaff und A . C. Bruns , geb . Bödeker,
beide zu Bant , Kaufmann H . H . Böhme zu Wilhelmshaven und A . A.
Balczuweit zu Bant , Maurer H . F . A . Stucke zu Wilhelmshaven und
H . F . M . Fischer zu Neuende, Schlosser R . I . D . Reumann und E . F .
I . Nlbrecht, beide zn Bant , Schlosser K. Baumüller und E . M . Stnth ,
beide zu Bant , Schmied C . Oithosf zn Wilhelmshaven und G . Schmeert-
mann zu Bant , Steinhauer O . I . Banmann und M . A . I - Fmk, beide
-u Wilhelmshaven, Maschinenbauer I . G . Merz und A . S . LiAenberg,
veide zu Heppens , Arb . I . Ahlborn und E . I . Brauer , geb . Schlüter ,
beide zu Bant , Tischler E . E . F . Litter und W . E . C. Graun , Leide zu
d ^

Verheirathet : Kaufmann S . Israel und M . P . Pecht, beide zu
Bant , Dachdecker A . F . C Bollow und A . I . Bäcker, beide zu Bant ,
Schlosser R . I . D . Neumann und E . F . I . Albrecht, beide zu Bant ,
Seemann H . A . Rosenback und W . S . M . A . Kühne , beide zu Bant .

Gestorben : Sohn des Schiffszimmermanns I . C. A . Saake , 5 T .
alt , Tochter des Schlossers L . Reuter , 30 T . alt , Tochter des Schiffssührers
W . H . A . Paesch , 3 M . alt , Sohn des Malers R . E . de Vries , 1l M .
alt , Sohn des Kesselschmiedes F . A G . Olberg, 5 M . alt , Tochter der
Nätherin M . D . Waldvoigt , 1 M . alt , Sohn des Schiffbauers T . Focken ,
9 M . alt , Tochter des Maurers H . Sander , 11 M . alt , Sohn des
Schmiedes C. I . G . Füllers , t I . alt , Tochter der Dienstmagd B . E . L.
Mulders , 1 I . alt , Sohn des Schieferdeckermeisters B . A . Tiemann , 6 M .
alt , Sohn des Vorarbeiters H . F . W . Ottens , 5 M . alt , Tochter des
Heizers M . I . Braun , 4 M . alt , Tochter des Segelmachers G . H . Knie,
6 M . alt , Tochter des weiland Schreibers R . Groeneseld, 5 I . alt , der
Schiffszimmermann I . C. F . Witt , 58 I . alt , Sohn des Schleusenarbeiters
H . F . Weiß, 4 M . alt , Sohn des Schlossers A . Bücker , St . alt , die
Wittwe A . M . L . Steqemann , geb . Thöle , 62 I . alt , Sohn des Werftarb .
A . Stadelmnan , 6 T . ält , der Werst-Invalide W . C. H . Tuerpe , 46 I . alt .

Wilhelmshaven , 9 Septbr . . Kursbericht der LIdrnducgii » m Tpm -
U» L Lethbant . Filiale Wilhelmshaven . gekauft verlaust

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe . 104,60 105,15
3 >/z pCt . Deutsche Reichsanleihe . 103,70 104,25
3pCt . do . . 99,95 100,50
4 PCt . Preußische Consols . 104,20 104,75
3 /z PCt . do .
3 pCt . do .
3 Vs pEt . Oldenb. Consols r
4 pCt . Oldenb. Kommunal -Anleihin

103.70 104,25

Stcke. zu100M .

100,—
102,—
102 —
102,25
101 ,—

100,55

102 ,-

102,-

106,— 106,55

4 pCt . do.
' do .

3Vi> PCt . d». do .
3 Vs PCt . Oldenb . Bodenkredtt-Psandbriefc (kündbar

seitens des Inhabers ) .
3Vr PCt . Bremer Staatsanleihe von 93 .
3 pCt . Oldenburgische Prämienanleihe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior .-Obligationen
3Vz PCt . Hamburger Staatsrente . . .
4 pCt . Pfanobr . der Rhein .Hypoth.-Bank Serie 62 u . 65 101,30 101,85
4 pCt . Psandbr . d . Preuß . Boden-Kredit-Attien-Banl

vor 1905 nicht auslosbar . 106,10 106,65
3Vs PCt . do . . 101,70 102,25
Wechs . aus Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mk. 168,15 168,95
Wechs. auf Lorwon kurz für 1 Lstr. In Mk . . . . 20,375 20,475
Weck . auf Newyork kurz für 1 Doll , in Mk. . . 4,15 4 .20

Diskont der Deutschen Reichsbank 3 PCt
Wechielzins unserer Bank 4 "/o-

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
z Dienstag , den 10 . Septbr . : Vorm . 3 .41, Nachm. 3 .53 .



Steckbrief
Der unten näher bezeichnete Ma¬

trose Eugcu Frohntzäuser hat
sich am 5 . September c . heimlich von
hier entfernt und liegt der Verdachtder Fahnenflucht vor .

Alle Militär - und Civil - Behörden
werden dienstergebenst ersucht , auf den
re . Frohnhäuser zu vigiliren , ihn im
Betretungsfalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen.

Signalement .
Vor - und Zuname Enge « Julius

August Frohnhäuser .
Geboren zu Köln a . /R .
Alter 22 Jahre , 11 Monate , 6 Tage .
Größe 1 Meter , 68 Centim .
Gestalt schlank .
Haare dunkelblond.
Stirne hoch.
Augenbrauen dunkelblond.
Augen braun .

Mund ) gewöhnlich.
Bart keinen .
Zähne gesund .

Gesichtsbildung /
Gesichtsfarbe gesund.Gesichtsfarbe gesund.
Sprache deutsch , englisch und etwas

französisch .
Besondere KennzeichenNarbe am kleinen

Finger der linken Hand .
Anzug vermuthlich blaue Marine -

Uniform . Inschrift des Mützenbandes
6 . II . Matrosen -Division II . 6 .
Wilhelmshaven , den 8 . Septbr . 1995 .

Kaiserliches Kommancko
cler 2. AM II Maicosea-Nvijioa.

Forderung ^
für die Offizier -, Deckoffizier-
und Seekadetten -Mefse S . M.
S . sind um¬
gehend an die betr. Meffevor-
ftände einzureichen.

Forderungen
an die Deckoffiziermefse S . M.
S . find Vis
spätestens 12. d. Mts . einzu¬
reichen. Später eintausende
Forderungen bleiben unberück¬
sichtigt.

vor VorÄLva
Ser vLekolüÄerwv88v°

Uui;ulkiheil geseiht
2577 Mk. , 2. Hypothek, Z. -F.
5 pCt ., danach eingetragen sind
noch 6000 Mk.

Zu erfragen in der Exp. d . Vl.
Zu vermiethen

eine freundliche Etageuwohuuug ,
bestehend aus 4 Räumen nebst Zube¬
hör , in der Banterstraße Nr . 11 .

Zu erfragen Bismarckstr . 9 .

Zu vermiethen
zwei 4räumige Uutekwohuungeu
mit abgeschlossenem Korridor nebst gr .
Keller und Bodenkammer z . 1 . Nov .

Friederikenstraße 6 .
Auf sofort oder später ein

Me« mit Wohnung
in der Roonstraße zu vermiethen .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
elegant möbl . Wohnung , auch mit
Burschengelaß .

Wilhelmstraße 5 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine llräumige Ober -
wohuuug mit Wasserleitung. Preis
165 Mk ._ Bismarckstr . 26 .

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine 4räumige
Nuterwohuuvg mit Zubehör und
Wasserleitung .

Marktstraße 8 .

Miethfrei .
Zum 1 . Oktober Hube ich die

hochelegant
nrsbl. Wohnung
0I8 -L vl8 dem Osfizier-Eafiuo ) ,
bestehend aus S Zimmern,
Schlafzimmer , Badezimmer ,
nebst Burschengelatz, z« ver¬
mietheu.

« ff . SZ ASI » 8vINSII
Rooustr. Nr . 8S .

Eia8 M ^
zum 1 . Novbr . von einem Beamten
an der Kaiserstraße gesucht . Gefl.
Off . unter 8 . in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
eine möbl . Stube an einen jungen
Mann . Verl . Gökerstr . 8 .

Zu vermiethen
auf sofort oder 15 . Septbr . ein möbl.
Zimr r nebst Kabiuet.

Roonstraße 99 .

Verl . Peterstraße 39, u . l .
(Elsaß ) .

für 1 , auch 2 Mann .
Meyer , Kasernenstr . 1 .

Zu vermiethen
^

ein möbl . Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer, paffend für 2 Herren.

Mühlen - u . Marktstr . - Ecke .

Gin Mitbewohner
für eine möblirte Stube gefucht .

Marktstr . 27, I .

Zwei gut erhaltene

Leiterwagen
— einen auf Federn — habe ich billig
zu verkaufen .

«/ . <7.
Wagenbauer ,

Ecke der Ulm - u . Friederikenstraße .

Umständehalber billig zuverkaufe » :
1 ff . nußb . Plüschgarnitur , Divan ,
6 Polsterstühle , sonst 170 M ., jetzt
130 M ., 1 hochfeine Plüschgarnitur
mit Säulen , masstiv nußb . , Divan ,
2 Sessel u . Rücklehn-Polsterstühle ,
sonst 450 M ., jetzt 340 M ., 1 nußb .
hocheleganter Herrnschreibtisch mit
Muschelaussatzu . Ausziehplatte , sonst
130 , jetzt 95 M ., Sofatisch , viereckig
mit Rollen , 1 ff . nußb . Spiegel u.
Spiegelschrank, Verticow mit Muschel¬
aufsatz u . Griffen , nur 55 M ., 6
nußb . Muschel - Rohrstühle , sonst
10 .50 M ., jetzt 8 M ., 1 ff . nußb .
Servirtisch mit Messing-Griffen , 1
hocheleg . Nähtisch, 1 ff. Axminster
Teppich 12/4 groß .
Die Sachen sind vollständig neu.

Roonstr . 86, I .

ZU kaufen gesucht
ein gebrauchtes Piauiuo .

Off . unter 8 . V . 5 an die Exped.
d . Blattes .

Zu verkaufen
drei Schweine zum Weiterfüttern.

Altendeichsweg 18.

Gesucht
sofort ein Laufjunge .

Marktstr . 27 (Drogenhandlung ) .

Habe einen Haufen bestes

Merheu ,
8 Fuder enthaltend , zu verkaufen.

Mariensiel .

Gesucht
ein ordentliches Dienstmädchen .

ck . SL . KIIsins , Wallstr . 5.

Gesucht
ein Kutscher zum 15 . September .

KvtsI kriu « M«tnrivli .

Gesucht
auf sofort ein Junge von 14 bis 16
Jahren zum Flaschenspülen.

Lücksuer , Bant.

Me Fm ober Mchen
für Vormittags sofort gesucht .

Marktstraße 26, I .

Zu verkaufen
1 Wäscheschrank , 4 Nußbaum -Stühle ,
1 Küchenschrank , 1 Küchenrahmen, 1
Waschtisch (Nußbaum m . Marmorpl .)
Schutzmann Pratz , Ostfriesenstr . 11 .

Gesucht
ein ordentlicher zuverlässiger Kutscher .

Vr . Bant.

Gesucht
auf sofort ein kräftiges Mädcheu .

Altestraße 10.

Mädchen gesucht
per 1 . Oktober für Küche und Haus .

Frau Riege , Roonstr . 75 .

Gesucht
auf sofort, oder später ein Lehrliug .

-v. Korvlbsrs , Schuhmacher .
Gesucht

ein Mädche « von 15—16 Jahren .
Börsenstraße 34.Gesucht

ein ordentliches KÜcheumädcheu .
ck K. K««»»«» ,

„Hof von Oldenburg " .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger Schmied .

H. Gtoffers , Müllerstr. 15.

Gesucht
ein Mau « zum Grasmähen .

Elsaß , Börsenstr . 15.

Gesucht
per sofort ein ordentliches Mädchen ,
welches gut kochen und weißnähen kann.

NiMMWiNer
für Kausleute , Schlachter , Restau¬
rateure re . hält stets am Lager und
empfiehlt nur allein

lüe kueiiijl'linlce«
'«! lins Ikgeb!.

VIl 8U88 .

WmMm «bk N«I«ii>
wird zur Beaufsichtigung von 2 Knaben
für den Nachmittag gesucht »

Näheres in der Exped. d . Blattes .

Gesucht
ein Mädchen , 16 bis 17 Jahre alt .

Puschmann, Casinoftr. 6 .
Ein hiesiges Restaurant sucht per

sofort einen

Uellnerlehrling
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Eine Schneiderin
empfiehlt sich zu Arbeiten in und außer
dem Hause.

Grenzstraße 67, I .,
früher neue Wilhelmshavenerstr .

Gesucht
eine tüchtige Köchi « für das Werft -
Krankenhaus zum sofortigen Dienst¬
antritt . Geeignete Personen wollen
sich melden und Zeugnisse mit zur
Stelle bringen .

Werft-Kraukenhaus.

Petroleum,
barrelweise, zu Bremer Tagespreisen ,
empfiehlt

li kogsmsnn .

DMr 8ff»ar8 » NffS !
Um unseren Kunden etwas ganz besonders Vortheilhaftes bieten zu können , haben wir im Laufe des Sommers , in der stillen Geschäftszeit , einen großen

Posten Damen-Wäsche arbeiten lassen , und stellen dieselben Vv N heute Utt zum Verkauf . Die Wäsche ist aus dauerhaften Stoffen gearbeitet, die Näherei
tadellos , und in hübschen Facons Massen -Auswahl. Die Preise sind außerordentlich billig, und führen wir nur einige Sachen hier an .

Dammhemden Serie 1
aus unaprettirtem Hemdentuch mit hübscher Spitze

besetzt Stück 48 Pf.

Damenhemden Serie 8
aus feinfädigem Madapolam, Achselschlußfacon,

Stück 1,48 Mk.

Aachtjacken Serie 1
aus weißem gemusterten Pique - Parchend mit

hübscher Spitze Stück 85 Pf.

Damenhemden Serie 3
aus starkfädigem Dowlas , vorzügliche Waare in

der Wäsche . Stück 84 Pf.

Damenhemden Serie 9
elegantes Damenhemd mit handgestickter herzförm.

Passe Stück 1,53 Mk.

Aachtjacken Serie 2
aus weißem gerauhten Diagonal, sehr elegant,

Stück 1,20 Mk .

Damenhentdett Serie 6
aus feinfädigem Wäschetuch , ähnlich dem Luisiana-

tuch , Stück 1,1P Mk.

Dämenhemden Serie 11
aus elegantem mit herzförmiger Passe

und Languettenbesatz Stück 1,80 Mk .

Aachtjacken Serie 5
aus feinstem gerauhten Cöper mit feinem Feston-

besatz Stück 1,55 Mk .

ki» Mn farbiger Purcheud-MWikeu in Wscheu Muftru St. K Pf.
ki» Pusten ivcher mit farbiger Lanienbeiukleiber anßerurbentlich Mg.
Ein Posten Damenwäsche im Schaufenster etwas angeschmutzt vedentend zuriistgesetzt.
Da der Andrang bei derartigen Gelegenheiten immer sehr groß, und ein aufmerksames Bedienen unserer Knuden nicht möglich ist , so haben wir die Wäsche

in unserem Gardinenlager aufgespeichert, und kann jede Dame die Sachen dort besehen und selber auswählen.

Ehrenerklärung .Gin junger Mann ! Gesucht Gesucht
kann LogiS erhalten . lein möbl . Zimmer mit ungenirtem ! IlRKckvirvN lzum 1 . Oktbr . ein in allen Haus - und ! Die Beleidigung gegen Karl

Börsenstraße 96, « Eingang . Offerten zu richten ! sucht Stellung gegen guten Lohn. I Küchenarbeiten erfahrenes Mädchen . SiegeSM « « d nehme ich hiermit
neben Eisenbläter (Elsaß ) . ! Wilhelmstraße 5, I . > Schlosserstraße 9 . > Gökerstraße 15 , 1 . ' zurück . L . bl .



^ empfehle besonders einen Posten

ZM ÄMlMMUl Medern md Damen
_ ! « S - - T «LvrltKv Lstto » . ^ZZ

Weil die Zeit, der 1 . Oktober, wo ich mein Geschäft am hiesigen Platze aufgebe , immer näher rückt, und mein Waarenlager noch
ziemlich groß ist, verkaufe ich von heute an unter Fabrikpreis- Da der Andrang der Käufer Nachmittags ein sehr großer ist, lade ich
eine hochlöbliche Kundschaft mehr Vormittags ein-

Damen finden freundl . und
discrete Aufnahme .

Frau Heb. 2o11 »« ä , Varel i . O .

Ei « Posten

für Mibezüge
besonders billig im Reste-Verkauf

MWrMsen .
Den geehrten Damen von Wilhelms¬

haven empfehle ich mich zum

»IlsnliW M LosIlMS
nach der neuesten Methode, in und
außer dem Hause . Da ich für guten
Sitz und dauerhafte Arbeit garantire ,bitte ich um gütige Aufträge .

Achtungsvoll
lodsiwe vedreüs ,

Schulstraße 7, im Hause des
Herrn Egberts .

Ein Posten
zurückgesetzter weißer

im Reste-Verkauf bei

« WM ».

Zur Beachtung!
Der Bäckermeister Herr Noxi nennt unfern Flugblatt -Artikel über die

Mißstände im Bäckergewerbe einen Schmutzartikel jedenfalls deshalb, weil so
viel Schmutz aufgedeckt wurde . Wir verstehen es auch , daß er sich auf ein
sachliches Eingehen unserer Anklagen nicht einlasfen will , denn dann müßte
er zugeben, daß mindestens einer von den gerügten Mißständen in jeder
Bäckerei vorhanden ist . Wir wünschen nichts sehnlicher, als daß er seinen
Auftrag , gegen uns gerichtlich vorzugehen, so schnell als möglich aussührt ,damit wir in die Lage kommen, einen umfassenden Wahrheitsbeweis
anzutreten . Die gerichtlich festgestellte « Thatsachen , die die in dem
Flugblatt geschilderten Verhältnisse noch übertreffen sollen, werden wir dann
in einem Flugblatt resp. einer Broschüre zusammenstellen und dem Publikum
unterbreiten . Wir ersuchen nun , damit die Verhältnisse möglichst eingehend
geschildert werden können, Von der Einladung der Bäckermeister, ihre Back¬
stuben zu besichtigen , den weitgehendsten Gebrauch zu machen , und diese Be¬
sichtigung auch auf die Schlasräume , auf die Zahl der Lehrlinge und dergl .
auszudehncn und ihre diesbezüglichen Wahrnehmungen dem Unterzeichneten
Verleger des Flugblattes mitzutheilen .

Achtungsvoll

Grenzsteahe SV.

Kurirt nach 20jähriger Praxis alle
Krankheiten , wie : Nerven -,
Kopf-, Magen -, Darm - , Hals -,
Haut-, Brnst -, L erzleide« usw
mit dem besten Erfolg .

rOnnI « « sLhLL .

u Repa -
rire«

besorgt
prompt

u . billig

Klaviertechniker
Oläsuburg.

ilnMlli. nimmt » ei? KUieiM , liiok,
linnnstnsm m , NNtgMII .

Bisumrckstraße SN.
v . 8 — lO UHr Morg .
„ 3 — 8 „ Nachm.

klIÄN-MMMMMII .
Versammlung : Dienstag, den

10 . Septbr .

Kobui' t8-/lnrvigo.
vis Osdurt sivss kiÄtißsii

knnllvn usixsll llosllsrkrsat an
IViltisIwsllavso, <1. 8 . 8spt. 1895.

keMnBsliiiMei ' Lledmet
Qtzllkit viM , sssd. Larss .

TyPhil^ ?EchwEezüstnnde , HvdtS^Yp-, — , —
Geschlechts- und Frauenleiden

^ i22L-O 1ivöLöI
in Vi und Pr Flaschen.

i! imnmM, Petnstr. 8i».

selbst der wntheudste
Zahnschmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „ Ernst
Muff s schmerzstillender Zahn -
Wolle", L Hülse 30 Pfg. In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Rich .
Lehman», Drogenhandlung.

Am Sonnabend Nacht 12 Uhr
entschlief unser liebes Töchterchen

ILmm «
im zarten Alter von 1 Monat .
Dies zeigen Freunden und Be¬
kannten tiefbetrnbt an

Franz Kober und Frau ,
geb . Philip .

l 1-^. 0 I>I OS 1 ,

micoklen § v0Kfelr rWzeskerc
Livie- i- onoLi» .

smpüsblt
IVH -HU. vsIiiMtEM .

, W» - Die weltbekannte -H»g »Srttfeder « - Fahrik
Gustav Lustig , Berlin 8 ., Prinzenstr. 4Ü ,
versendet gegen Nachnahme (nicht unter 10 M.)
aarant . neue »orzügl . füllende Bettfebern , da«
Pfd. SL Pf ., Halbdannen , das Pfund M. 1.2S,
l> weihe Halbdannen , d. Pfd. M. l, ?s, vorzügl -
Daunen , das Pfd. M. 2.8S. lMV" Do» diesenDaunen genügen 8 Pfd . z. größt . Oberbett

Danksagung.
Unser Sohn war von seinem 6 . Jahre

an leidend. Wir hatten einen Arzt
zu Rathe gezogen. Der untersuchte
ihn gründlich und sagte, er hätte starkes
Herzklopfen, ob er früher nicht einmal
fliegende Gicht gehabt hätte . Dem
war in der That so, aber die Krank
heit war zu schnell geheilt und war
ihm aufs Herz gezogen . Mit der Zeit
wurde er recht schlecht. Wir konnten
ihm das Schönste und Beste anbieten,er mochte nichts essen und ging immer
mehr zurück . Daher wandten wir uns
an den homöopathischen Arzt Herrnvr . wlsä . Hope in Köln am Rhein ,
Sachsenring 66 . Dieser heilte unfern
Sohn vollständig. Er ist jetzt von dem
Oberstabsarzt untersucht und als ge¬
sund und militärtauglich erklärt worden .
Von dem Herzklopfen hat sich bis jetzt
keine Spur mehr gezeigt und wir
sprechen Herrn vr . Hope daher unfern
innigsten Dank aus .

(gez -) M . Kaag , Zugführer ,Eues Bernkastel .

S/V/W6 - /

Hyaeiuthen, Tulpe «, Croeus ,
Scilla ,Narzissen,Lilien, Schnee¬

glöckchen re. re.
empfiehlt

8 . Slopk » , ,
Gärtnereien : Ostfriesenstr . 28 u . 69,

am Park .
Rv . Bei Entnahme von Frühjahrs -

beetsn Pflanzung gratis . D . O .

Fmistkll Aralkamr
empfiehlt billigst

k. IiWwm, Meck. K.

Die Beerdigung findet Dienstag ,
den 10 . d . Mts ., Nachmittags
2stz Uhr , vom Trauerhause
(Hinterstraße 9 ) aus statt .

Hodes -Anzeige.
Am Donnerstag Abend ertrank

beim Baden der Schmied

Kurgliarck AroMiüecker
von der Torpedowerft . Dies
zeigenFreunden und Bekannten an

Kesselschmiede -Vorarbeiter
Wikh. Dauer.

Schmied Kanffen .
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 2 i/ , Uhr von der
^Leichenhalle des Civilfriedhofes

aus statt .

ist das unerkannt

Geh . Hofrath Professor vr . Z . I/tz 86 ü !ll 8 ^ gt : LgÜLvl '
8

Hafermehl ist als ein aus einer guten Hafersorte hergestelltes, rationell be¬
reitetes Präparat zu bezeichnen , das die . dem Hafer eigenthümlichen Vorzüge
E hohem Nährstoffgehalt verbindet

krr »8 « rvvi »1r»1tirHi L v « ., lindl « » « .
. Ueberall erhältlich . Vn ^ros -Lager bei L . 8vlxio , Bremen .

^ EL -
M ,

Soeben ist erschienen und in allen
Buchläden zu haben :

WWms -er MM
für 18 V« .

121/4 Bogen mit vielen Bildern .
Preis 50 Pfg .

Norde«, llielii'. 8Mu's Verlag-

Gesctzäfts -VeVlegKNg .
Früher Bismarckstraße 60 ,

. . s

ILI . R « Ilr » iu, » .
KorbMacherei und Korbwaarengeschäft , Kurz-, Galanterie- und

Spielwaaren .

8t « M » llsMUlW
am Mittwoch , den 11 . Septbr . 1895 ,

im Vereinslokal .
Tagesordnung :

1 . Aufnahme von Mitgliedern,
2 . Verschiedenes .

ver VsrÄSüS .
Z .ei 2!te - V erelv .

Mittwoch , den 11 . Septbr ., 8 i/,Uhr :
v . t .

Die früher dom Auditeur Oelker
innegehabte vollständig neu eingerichtete

Mm, , Mnftrch U
ist Versetzungshalber sofort oder später
zu vermieden . Näheres beim Besitzer,
Photograph Palzow , Roonftr . 76a .

Der große KLladen
zu Belfort , Oldenburgerstraße 1 a, 2
Räume mit 5 Schaufenstern , ist auf
gleich oder später mit Wohnung
billig zu vermiethen . Näheres bei

Rechnungsführer Coldewey .

loljvs- llnrvige.
Allen Freunden und Bekannten

die ergebene Anzeige, daß mein
lieber Mann , unser theurer Vater ,
Schwieger - und Großvater
Jolmkll Gerkaril Moikiaum
im Alter von 63 Jahren heute
Nachmittag 4 ' /z Uhr nach langer
Krankheit sanft entschlafen ist .
Am stille Theilnahme bitten

Heppens, den 8 . Sept . 1895 .
die Kintcrökievencn.

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch, 3 Uhr Nachmittags , vom
Trauerhause (Mühlenweg Nr . 8)
aus statt .

Hodes -Anzeige.
Sonntag Mittag 1 Uhr starb

nach langem schweren , mit Geduld
ertragenen Leiden mein lieber
Mann und meines Kindes treu¬
sorgender Vater , der Matrose

Karl Nag . PvraMat
im Alter von 45 Jahren . Dies
zeigt mit der Bitte um stille
Theilnahme tiefbetrübt an

Johanne Prenkschat
nebst Angehörigen .

Wilhelmshaven , 8 . Septbr . 1895 .

Die Beerdigung findet am
Mittwoch Nachmittag SClhr vom
Trauerhause , Roonftr . 3, aus statt .

Hodes -Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige.)
Allen Verwandten , Freunden

und Bekannten die traurige Nach¬
richt, daß unsere liebe Tochter
und Schwester

im zarten Alter von 6 Monaten
nach längerem Leiden am Freitag
Abend 8 Uhr sanft entschlafen ist .
Dies zeigen tiefbetrübt an

H. Amme« u . Frau
nebst Kindern und Schwägerin .

Sedan , den 9 . Septbr . 1895 .

Die Beerdigung findet am
Dienstag Nachmittag 2 '/ , Uhr
statt .

Redaktion, Druck und Verlag von Th . SKß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr. 16.)
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